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Abb. 1.  Normierte Spektren der Verkehrsgeräusche für 2 Fäl-
le und Frequenzgang des Absorptionsgrades. 
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b)  Frequenzugänge des Absorptionsgrades für verschiedene 
Mischgutzusammensetzungen. Obere beide Reihen: Variation 
der Sieblinie und der Bindemittelsorte (CTS, RXS: gummi- 
bzw. polymermodifiziertes Bitumen); 3. Reihe: Variation der 
Gesteinssorte mit Sieblinie V7. 4. Reihe: Untersuchung der 
Auswirkung von Kunststofffaserzusätzen im Bindemittel. 

�

�

Abb. 2.  Eignungsprüfung: Variation der Mischgutzusammen-
setzung. Gefüllte Kreise:  Sollwerte des Absorptionsgrades. 

α 

a)  Sieblinien (Siebdurch-
gang in Massen-% in Ab-
hängigkeit vom Korn-
durchmesser) V5, V6 und 
V7 des für die obere Lage 
verwendeten Gesteins 
(hier: Granit) 
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Abb. 3.  Frequenz und Absorptionsgrad im 1. Maximum des 
Absorptionsfrequenzganges. Links: Fahrbahn Richtung Nor-
den; rechts: Fahrbahn Richtung Süden. Jeweils 6 Messquer-
schnitte à 4 Messstellen.�
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Abb. 4.  Statistische Vorbeifahrtpegel an MQ2 des rechten 
Fahrstreifens der Fahrbahn Richtung Norden. 
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Abb. 5.  Messungen nach [4] zu verschiedenen Zeitpunkten 
nach dem Einbau des 2OPA. Minderung des A-bewerteten 
Nahfeldpegels für Reifen A, v=70 km/h, rechter Fahrstreifen, 
Fahrbahn Richtung Süden gegenüber dem Pegel für den al-
ten Fahrbahnbelag (Asphaltbeton 0/11) vor dem Umbau. 
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� 6 Monate nach Einbau vor der 1. Reinigung 
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